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^_ Nr. 3654.

^ Goncursausschreibung.
""''stersissi ^Nthllnic Krain ist cine Straften'
> l̂)ft, , ^ W i t dem Gehalte von jährlichen
l»igcnM' ^"proc. Aclivitätszulagc ucust cincnl
dcni " j , s, ' ^ Straßclibcgchungspauschale. mit
^enuri/, ""M-rchlc z» die höhere Gehalts»
i Dis N ° " " " fl. nnd ",50 sl. zu besehen,
^tcruff l^ " b " um diesen, den ausgcdientrn
^« Hl/, ' " " ' "°rl>chaltellcn. iu die Kategorie
f "ccht ,a , ,^^^V^u "ud mit der Pensions-
H " N ^ Dienstposten haben
N2. N G U ^ ^ u , " fesche vom 1V. April

^ » « c e r . i f ^ ^ ? " . "'sgcstcllten Brfähi-
^ t i n m ^ , / "b «ut dem Nachweise' der
"°t Ko,«. ^ ^ " ' ' ^ l h " ' b e n , Rechnen, dann
° i n ° > n ? ' ^ ?'s Zeichnens, soweit dies
k°" »^ d Ä ° ^ ^ l nothwendig ist. und d'er
l°>vie k.« °cr deutschen und slovenischrn Sprache
°dcr Q, . ^^rntcn Maurer., Zimmermamis.
iih^z^lmnetzhandwcrles und den Docunlcntcn
heri ' ) rw te r . lörpciliche Rüstigkeit und bis«

UN Nohlverhalten
^A?n b innen sechs Wochen,
^ller w ^ ^ l l bis Ende Mai 1885. unter ge>
"gicn. " ^ ? ^ ' b " Adresse bei der l, t. Landes«

9«^ 'u Laibach cinzubrina.cn.
">bach ant 17. April 1885.

^ < ^ L a n d e s r e g i e r u n g für Krain.
" ^ ^ l ) Uezirksrichierstelle. ^r. 374.
Zezi^ , ) lM t. k. Bezirksgerichte Ncifniz ist die
^°NnN'".stell^ mil den Bezügen der V I I I .

Hw m ' " Erledigung gekommen,
^"'tucll ^ " " b e r «m diese oder um eine
ladend» m " " l ' " anderen Bezirksgerichte frei
"̂tiss l>Iln/^"srichterösteNc haben ihre ge-
^nntl,!z^tcn Gesuche, in welchen auch die
^zulueis« .^"tschcn und slovenischcn Sprache

>>m is. im vorgeschriebenen Wear
"""Us,- bis b. M a i ^ 5

^»swcrt am 17. April 1885.
^^^^Kre iSger ich tS.Pr l l s ld ium.

^2 s,. ^—^ — —
^,AnK,.,Mrerstesse. Nr. 258.
« t d e nn n °^^,"l Volksschule zu Vrunn-

"f l . du^.V^e. mit dcmIahresgehalte vou
^"uetü., ^«rslcllc definitiv zu besehen.

^"»Mcrmin
°w K., «.bi^ 1, Ma i 1885,
^ H ^ N^ul la l l ) Umgebung Laibach

b, 'Än h.. , <^eljrerstelle. Nr. 226.
I>" Echij,̂  e'nclassiacn Volksschule in Selo
3.^l,chai , ^ ' " bic Lehrelstelle mit dem

'Kl>«3un" ' - "" fl. und dem Genusse der
hüti^»"nt>"'?.«n Erlcd!gu..a gclommcn.

^^ptii M5."2schulrath Rudolfsluert. am

^ ^ ' ^llshauptmmm als Vorsihcnder:

« ^ ^ ^ ^ ^ ^
^ ^ ^ « s N ^ ^ ' ^ l e n f t e l l e . Nr. 5202.
^N^UnaN? in Oberaurl (Be-
^ ? " L don N ^ " ^ " ) '"lt der Jahres-
l'Nc s, !'"d I^."" f . Amtspanschale jährlicher
b"!I"Uni/.")r i<pauschalc. i?o si. f.ir die
ist Hst z,!iö w^entlich viermaliae'n Fuß-
^ N . ^ l . , ^ " , 0 b c r n u r l und Weixeldurss

V " - ^ ""d Kaution per 2(X) sl.

b°i . ' ^ V " Wen in ihren
^ r H z»"ei Wochen

"lreclivll cinzubringrndcn

Gesuchen dns Alter, ihr sittliches Wohlverhal-
ten. die genossene Schulbildung, b'k bisheriac
Vcschästiauliq und die Vermögensverhältnisse
sl'luic auch nachzuweisen, dass sie in der Laa.c
sind, ein znr Auiübung dcS Postdicnstes voN»
lonuncn geeianctcS Locale beizustellen.

Da iibcrdics vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Poslvorschristen zu bestehen
ist, so haben die Äcwerbcr auch anzugeben, bei
welchem Postamle sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie für dcn Fall der Combinicrung des Post.
und Tclegrllphcndicnstcs in Obcrgurt bereit
sind. dcn Telcssraphcndicnst mit dcn hicsür ent»
fallenden systcmisiertcn Aczüqen zu übernehmen.

Trieft am 14. April 1885.
K. k. Post- und Telegraphen-Direction.

(1590—3) KUNdmachUNg. Nr. 1162.
Beim l. f. Bezirksgerichte Treffen werden

die Erhebungen zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches f i i r
die Catastralgemeinde Selo - Schönberg

auf dcn 22. A p r i l l, I .
und die folgenden Tage, jedesmal um 8 Uhr
vormittags, in der Gcrichtslanzlci zu Trrfscn
mit dem Veisügen angeordnet, dass bei den»
selbrn alle Personen, welche an der Ermittlung
der Bcsihucrhällnissc ein rechtliches Interesse
haben, zu erscheinen und alles zur Aufklärung
uud Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzu»
briugrn haben.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 15ten
April 1885.

(1587-2) KuNdMllchUNg. Nr. 3163,
Vom gefertigten k, t. Bezirksgerichte wirb

eröffnet, dass dic zur
Anlegung cincs neuen Grundbuches für

die Catastralgcmciudc Strcklowiz
verfassten Vcsitzbogen nebst dcn berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Mappen^
copic uud dcn Erhcbungsprotolollcn hicrgcrichts
zur Einsicht aufliege» und dass für dcu Fall
der Erhebung von Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Bcsitzbogcn die weiteren Er«
Hebungen

am 30. A p r i l 188b.
vormittags 8 Uhr. in der GerichtSlanzlei ein-
gclcilct wcrdcn.

Dic Ucbcrlragung der amorlisicrbarcn
Privatfordcrunarn wird untrrblcibcn, wcnn der
Verpflichtete binnen 14 Tagen nach Kund«
machung dicses Edictcs odcr noch vor der Vcr»
sassung der betreffenden Gnmdbuchscinlagcn um
dic Nichlübertrassung anfncht.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am loten
April 1865. ^

(1604-2) KUNdmachUNg. Nr. 1426.
Vom l. l . Bezirksgerichte Sciscnbcrg wird

hicmit kundgemacht, dass die auf Grundlage
der Erhebungen zum Zwecke der
Anlegung cincs ucucu Grundbuches für

die Catastralgcmciudc Scla
verfassten ÄeMogcn nebst dcn bcnchtlgtcn
Verzeichnissen. Mappcncopien und Erhebungs.
Protokollen hicrgerichtS zur allgemeinen Einsicht
aufliegen. . . w!^,<!^.

Sollten Einwendungen gegen die Richtig»
leit dieser iNesihbogen crhobcn werden, so w.rd
zilr Vornahme der weiteren Erhebungen der
Tag aus dcn .. ,c>°-

29. A p r i l 1635
vorläufig in der Gcrichtskanzlri bestimmt.

Z glc ch wird dcn Intcresscnten be annt
gegeben dass die Ucbcrtragung dcr "'»orlistci^
baren Fordernngen in das "/"« , "nmdbuch
unterbleiben kann. wcnn der Vcrpsllchtctc noch
vor der Eröffnung dcr Einlagcn darum ansucht,

K l. Bezirksgericht Sciscnbcrg, am löten
April 1885.

(1611-2) LicitationS-Kundnmchung Nr. 3734
über die an den Reichöstraßen des Naubezir lcs Laibach Pro 1885 auHznsühren»

den Conservations» und «econstruct ionsarbeiten.
Au f der Wieners t rahe :

1) llonscrvationsarbeitcn an der Tschcrnutschcr Savrbrücke in Nr. 3—4/b mit 3000 fi. — tr.
2 ) „ .. „ Fcistrizbrücke in Nr. 1/15 mit 1200 „ — „
3.) „ des Canals im Nr. 4/28 beim Ccstinovc in Untcrlolc mit 299 „ - „

Au f der T r i es t c rs t rahe :
4.) Auswechslung des hölzernen Oberbaues und Reconstruction dcr Flügelmauern beim Durch«

lass in Nr. 4 ' 2 -3 in Waitsch mit 366 fl. lr.
5.) Auswechslung des hölzernen Oberbaues und Reconstruction dcr Flügelmauern beim Durch.

lass in Nr. 3.4/17 in Sapp mit 753 fl — lr
6.) Reconstruction dcr Sti'chmaucr in Nr. 4/20—21 vor Christoph in hrib mit 229 „ 43

A u f der L o i b l e r S t r a h e :
7.) Vonservatlonsarbciten an der Zeycrbrücte in Zwischenwässern in Nr. 1.2/12 mit 700 fl. lr.

L i l t a i c r Savebrücke:
8 ) Conservation dcr Littaier Savebrücke mit 1576 „ — „

Wegen Uc>.'crnah!nr dieser vorangcführtcn Bauhcrstcllungen loird die Minuendolicitation
in, Llmlslocale dcö ValldcpartcmcntS der l, l. Landesregierung
, . , ^ ° m 2 <). A p r i I 1 6 8 5

abgehalten werden
Dieselbe wird um 9 Uhr vormittags beginnen und nach den rinzelnen Objecten in der

anacsnhrtcn Reihenfolge vorgenommen werden, wozu Unternehmungslustiae mit dem Veisahe ein.
geladen werden, dass jcdcr. dcr für sich, oder als legal Bevollmächtigter für einen andern licit irren
will. das 5procentigc Vadium des Fiscalpleiscs von dem Objecte, für welches ein Anbot beab.
sichtigct wird, vor dem Beginne der mündlichen Verhandlung zu Handen der Licitationscom»
mission zu erlegen, oder sich über dcn Erlag desselben bei irgend einer hierländigcn öffentlichen
Eassc mit dem Lcgschcinc auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des 3 3 der allgemeinen Vaubebingnisse verfasste, mit dem
5proc. Rcugclde belegte und mit einer oO.'kc.'Stcmpelmarle versehene Offerle sind bei dem ge»
nannten Baudrpartement zu überreichen, wcrdcn jedoch nur vor dem Beginne der mündlichen
Versteigerung angenommen.

Die allgcnicincn und speciellen Baubcdinguugcn. die Pläne sowie die Kostenvoranschllige
können vom 22. April 1885 au täglich in dcn gewöhnlichen AmtSstunden sowie auch am Uici«
tationstage selbst bei dem genanten Baudcpartcment eingesehen werden,

Lalbach am 17. April 1885.
K. l . Landesregierung für Krai».

(1624-1) Licitlltions-Kundmachung. Nr. 3108.
Wegcn Hintangabc bcr mit dem Erlasse der hohen l. l. Landesregierung vom 12 April

1685. Z. 3599. im Bereiche des Baubezirtes Rnbolfswcrt pro 1885 genehmigten reconstructiven
und conscrvativcn Kunstbauten, dann dcr Schllnzzeuglicserung an der Naramrr und Karlstädter
RcichSstrahc wird die Minuendo-Verhandlung " " ° 'carlMoier

am 4. M a i 1 8 8 5 ,

von 9 bis 12 Uhr vormittags, bei bcr l. l . Nezirlshauptmannschaft zu Rubolfswert abaehalten
werden.

Dic hiebei zur Ausbietung kommenden Objecte sind:
ä . A n dcr A g r a m e r Reichsst rahe:

1.) Herstellung eines Borstcnviehstalles zum Einräumcrhausc in Steinbrücll im
Straslm°Nr. 1—2/49 im adiusticrtcn Koslcnbrtragc von 39 fl 49 lr

2) Conscrvati onsarbciten an dcr Wcrschlincrbrnclc im Straßen-Nr. 3-4/«8 . 36b 33 „ '
^°u rrvlltionsarbciten an dcr Munlendorfcr Gurkbrücke im Straßen.
1>tr. 0—1/109 ,HUß ^

^^ ? / ^ 0 - " / 4 2 "°"d Z^"^"l leländern und Randsteinen ' zwischen' Straßen'.

L An der Ka r l s t äd te r Reichsf t rahe:
^'^ u n ? 3 - 4 / 2 3 ^ " Strahengeländern zwischcn Strahen-Nr. 3 - 4 / 1 , 1-2/20 ^ ^ ^

6.) Reconstruction bcr Stützmauer im Strahen.Nr. 1—2/24 in der Durchfahrt«.
strecke zu Möttliug . . . . 47b „ 7b „

7) Reconstruction cincs Joches und' eines Eisbockes an der Möttlinger Kulp».
brücke «m Straßcn-Nr. <25-1/26 '917 ., 83 „

6) Bauzcug und Rcquisitcnanschasfuna l«'.. ^ " , >."
Zu dicscr Verhandlung'wcrdcn dic Untcrnchmnngslustinen m" b'm B"s°hc e,ngcl°d^

dass die bczüglichcn Plänc. Einhritsprcisvrrzeichnisse. summarischen Kostenuberschlage. dann die
allgcmcincu und speciellen Äcdingnissc hicrnmts cingesehc!! werde,, lönnc',.

Erstchungssummc zu crgm'zen 'st. allgrmcincn Vanbebignissc verfasste, mit der
Vcls.cgrl e. nach ^ o ' s " ' ' . ° . ^ ^ . „ „ 50 lr.-Stcmpelmarle versehene schriftliche Offerte.

ac"°" bezeichnet ist und aus deren Außenseite
vorm icdcs Obl« o.mc ' dr Vlu«,^ »̂ .« ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ nur bis vor

Bcgin? dc" nnindlichc'^ bci dcr gcscrtigtcn ,. l. Bczirkshauptmanuschast angmommen.
K. l. Vczirlshanptmaunschasl Rudolsswcrt. am 16, April 1885.
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Ä n z e i a e b l a l l.

2 llzzwullllz-sWillle 8
ü befiirbcrt büs Wachsthum bci Haar^, verhin- Ä
N tcrt dessen AusfaNcn, ertheilt dem Haar einen A
» schönen Glanz und beseitigt die so lästigen «
U Schuppen. — 1 Tiegel sammt Anweisung H!
A «o lr. liefert die (308) 15-» ^,'

Ä in Laibach, Alllhhlluspllllz 4. Ä

Daijf-Lfitatail
anerkannt beste und wirksamste Sorte,
in Flaschen ä 60 kr. zu haben in der

Apotheke Piccoli
(272) „zum Engel" 30—26

Laibach, Wienerstrasse.

(1500—3) Nr. 655.

Freiwillige
Realitäten-Veräußerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarttl
als Abhandlungsbehörde wird dic frei«
willige gerichtliche Versteigerung der in
den Verlass der am 10. Dezember 1884
zu Neumarktl verstorbenen Hausbesitzerin
Antonia Megusar gehörigen Realitäten
Grundbuchseinlage Nr. 355 und 356 der
Catastralgemeinde Neumarktl bewilliget,
dieselbe auf den

2. M a i 1 8 8 5 ,
von 11 bis 12 Uhr, hiergerichts an«
geordnet und bemerkt, dafs dieselben um
den gerichtlich erhobenen Schätzungswert
per 600 fl. und 50 fl. ausgerufen und
um odcr über dem Schätzwert gegen so-
gleiche Bezahlung des Meistbotes zu
Gerichtshilnden hintangegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract erliegen in dem dies«
gerichtlichen Expedite zur Einsicht.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, am
9. April 1685.

(1627—1) Nr. 1572.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Bartholmä
Konknk von Goisel (durch Dr. Pirnal)
die executive Versteigerung der den
Apollonia Svetic, Anna Schwarzbach und
Iohaim Kadivc aus Oberfeld gehörigen,
gerichtlich auf 90 st. geschätzten V^An«
theile der Realität Grundbuchseinlage
Nr. 81 ad Pfalz Laibach pcto. 48 fl,
5t kr. o. ». o. bewilligt und hiezu drei
Feilbietungz.Tagsatzungen, und zwar die
erste aus den

25. A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a i
und die dritte auf den

27. I u u i 1865.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben.hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder üicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlich^i Registratur eingesehen werden.

D?n Talmlargläubigern Maria Burja,
Georg, Bartholmä. Josef. Maria Konö-
nik, Josef nnd Martin Urch wird ob
hres unbekannten Aufeluhaltiortez Herr

Franz Fischer in Stein zum Curator
kd kcww bestellt.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 14ten

Ein wahrer Schatz
für dio unglücklichen Opfer <lcr Selbst-
befleckuna: (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das berührn toWork:

Dr. Retail's Selbstbewahrnng.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Prois 2 ü. Loso
es jeder, dor an don schrecklichen Folgen
dieses Lastors loidot, soino aufrichtigon
Belehrungen retten jUhrlich Tausende
vom sichern Tode. Zu boziehon durch
das Yerlagsmagazin in Leipzig sowie
durch jode Buchhandlung. (10) 12—12

(1549—1) för. 1207.

SHeaffumierung
britter e$ec. ftdlbietung.
SJom f. f. öc^iifzgericfite 2ad xoub

besannt gemalt:
(£8 »erbe bie mit bem S3e[rf)eiöe bom

27. gebruar 1884, ft 962, bewilligt«:
unb mit bem Sefdjeibe oom 2.$uli 1884,
$ . 2939, fiftterte ejecutiüe brüte &\U
bietung ber gegneritcfym {Realität Urb.»
9ir. 2000 ad #ecrfdjaft Sacs reaffumiert
unb bie Üagfafcung mit bem uorigeu
Slnfyange auf ben

15. Wai 1 8 8 5 ,
öormiüagB bon 11 btž 12 U(jr, Ijter*
geridjtS angeorbnet.

St. f. Se^irfSgericsit Sad, am 29ften
äftärs 1885.

(1315—1) 9h. 1727.

(Es ec. iMlitätem>erfauf.
25ie im (Brunbbudje beg (ButeS £ur*

nau sub sol. 161, nun in jenem ber @Q#
taftratgemrinbe QJoHef <£inl.*9h. 6ü bor*
fommenbe, auf ©tefan «ßanjan au$ $ob*
log 9tr. 10 üergetoabtte, gerid)tlid) auf
331 fl. beiuertete Realität roirb über
§lnsuchen beS SJalenttn Sßreüc oon Stvauu
bürg, §ur (Stnbrtngung ber (jforberung
auž bem $al)lunflžauftrage öom 21. Vlpnl
1866, fr 2573, px. 36 st ä. 5ÖJ. sammt
Anhang, am

8. üttai
unb am

5. 3 u n i
um ober über bem ©djäfeungäroert unb am

3. 3 u t i 1 8 8 5
aud) unter bemfelben in ber ®ertd)tž»
fanjtei, jebežmal um 10 U$t bormittagž,
an ben ÜReiftbietenben qc^en (Srlag beg
lOproc. Sßabiumz feilgeboten lüerben.

St. l. S3eairfžgericf)t Xfdjernembf, am
10. 3Jiär$ 1885.

(1270—1) Št. 498.

Oklic izvršilne zemlji-
ščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
daje na znanje:

Na prošnjo Tomaža Kobala z
Studenega dovoljuje se izvršilna dražba
Jauez Severjevih, Matije in Anton Do-
lencevih z Studenca, sodno na 2085gld.
cenjenih zemljišC, spadajočih pod urb.
št. 54, 54/b in 54/c graščine Orehek.

Za to določujejo se trije draž-
beni dnevi, in sicer prvi na dan

2. maja,
drugi na

3. j u n i j a
in tretji na

4. j u l i j a 18 8 5 ,
vsakokratod 11. do 12. ure dopoludnč,
pri tem md'Mi v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljiäce pri prvem
in drugem roku le za ali fcez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponadnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveui
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
Y registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodižče v Senože-
čah dn$ 18. mareija 1885.

(1542—2) Št. 2150.

Oklic izvršilne
zemljiščino dražbe.

Na prošnjo c. kr. finančne proku-
rature T Ljubljani dovoljuje se izvr-
šilna dražba Jožef Pečaiičevega po-
sestva iz Kržišč, sodno na 150 gld.
cenjenega, pod uložno št.86 katasterske
občine Smednik.

Za to dolotujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

2 7. m a j a,
drugi na dan

2 7. j u n i j a
in tretji na dan

25. j u l i j a 1 8 8 5 ,
vsakokrat od 10. do 12. ure dopolu-
dnö, pri tem sodišči.

C. kr. okrajna sodnija v Krškem
dne" 11. mareija 1885.

(1532—2) Št. 2623.

Oklic izvršilne zemlji-
ščinč dražbe.

Na prošnjo Janeza Pirca iz Les-
kovea dovoljuje se izvršilna dražba
Franc Cabarijeve iz Geste, sodno na
207 gld. 50 kr. cenjene polovice zem-
ljišča uložna St. 215 katastralne občine
krške.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

2 0. m a j a ,
drugi na dan

20. j u n i j a
in tretji na dan

18. j u l i j a 1 8 8 5 ,
vsakokrat od 10. do 12. ure dopolu-
dnö, pri tem sodisči.

C. kr. okrajno sodišče v KrŠkem
dnö 22. mareija 1885.

(1468—2) Št. 2013.

Oglas.
Vsled prošnje Markota Lukežiča

iz Grabrovca (po pooblastniku Josipu
Majzelu iz Met like) se bo na dan

4. maja prva in
18. maja 1885

druga eks. dražba Matiji Kočevarju iz
Male Lešče pripadajočih, na 270gld. ce-
jenih posestnih in vžitnih pravic par-
cele št. 545 in 589 davkarske obeine
Grabrovec vselej ob 9. uri dopoludne
pri podpisani sodniji pod navadnimi
pogoji vräila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dnö 19. mareija 1885.

(1423—3) Št. 905.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-

vici daje na znanje:
Na prošnjo Janeza Unetiča iz Gazic

dovoljuje se izvršilna dražba Martin
Juratovacevega iz Novih Sei, sodno
na 350 gld. cenjenega zemljiä&i sub
gorsko št. 209/1 ad graščini turnski.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

29. a p r i l a ,
drugi na

2 7. maja
in tretji na

1. ju l i ja 1885,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludnö,
pri tem sodišči v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali ßez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dnö 2G. februvarija 1885.

(1469-2) Št. 2231.

Oglas.
Vsled proSnje'g. Josipa Nemamc»

iz Metlike se bo dnč
2. maja

prva in v dan
16. maja 1885

draga eks. dražba Franu Zalokarju (P°
pooblastniku g. Nikotu Oerniču iz »?
tlike pripadajoeih, na 90 gld. cenje^
posestnih in užitnih pravic pare žt. l"
davkarske obeine Metlika vselej o»
11. uri dopoludne pri podpisani ßOQ'
niji pod navadnimi pogoji vršila-

C. kr. okrajna sodnija v MetHkV
dnö 11. mareija 1885. __-
"(T531-2) §TT928.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
Na prošnjo dr. Janeza MenciugejjjJ

v Krškem dovoljuje se izvršilna draz
Ignac DruSkovicevega posestva v ^11

ljah, sodno na 250 gld. cenjenega z e u

Ijišča uložna St. 50 katastralne ODC»1

Cirklje. , PI]j
Za to doloöujejo se trije dražDc

dnevi, in sicer prvi na dan
2 0. maja,

drugi na dan
20. j uni ja

in tretji na dan
18. j u l i j a 1885, ,

vsakokrat od 11. do 12. ure dop<"
dnč, pri tem sodišči. x t p n i

C. kr. okrajno sodišce v KrSK

dn6 4. mareija 1885. ^^^.

(1530-2) Št. 2782.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe-
Na prošnjo c. kr. daykarijc *»JeÄ

dovoljuje se izvršilna dražbaJ ,^
Dvornikovih, sodno na 23 64J b^
cenjenih zemljišč uložna št. 4̂ » a

45 in 259 občine Krška Vas, "^
št. 24 občine Veliki Pudlog, ^

16. m a j a 1 8 8 5
, A nri ten1

od 10. do 12. ure dopoludnß Pn
b ode

sodišči s tem pristavkom, da se fl(j
to zemljišče pri tej dražbi tuoi i
cenitveno vrednostjo oddalo. ^

C. kr. okrajno sodišče v *lb

dnd, 28. mareija 1 8 8 5 . ^ r̂ "
(1553-2) Öt l 8 3 5 '

Oklic izvršilne
zemljiščine d r a i j j ^
C. kr. okrajno sodišče v biW

na znanje: .. ß r f J (po
Na proSnjo ml. Marije u * vegft)

varhu Mini Smrekarju iz ?tl^B%\0^'
dovoljuje se izvršilna dražbaJ^a jenib
goričevih, sodno na 160 g'd- -]C do
posestvenih in užitninekih P QV
posestva uložna ät. 44 davKfti&

čine poljanske. .. arst^0"1

Za to določttjejo se tnje u

dnevi, prvi na
5. m aj a,

drugi na
16. j u n i j a

in tretji na f

17. j u l i j a 1S8O, 6}

vsakokrat od 11. do 12. ure ^L^»
pri tem sodišči, v sobi s F J l

 osestijj;
da se bodo te užitniuske m i ^ fr
pravice pri prvem in druß p l j tip'
za ali čcz cenitveno vrcdnos^^^gtjo
tjem roku pa tudi pod to ^
oddale. , , i/itß1'^ J,i

Dražbeni pogoji, vsled * pf
posebno vsak ponudnik f ^ e ^
ponudbo lOprocvarfičine J cel)itvc>
benega komisarja VoXf \7r>ti$- l

zapisnik in zemljeknjwm m
v registraturi na ogled; ^itiji o

C. kr. okrajno sodisce
26. roareija 1885.
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(1889-3) Nr. 1501.

Objava.
C. kr. deželna sodnija v Ljubljani

uJo na znanje, da je Janoz Curno,
Posestnik v Kozarjah, ki ga z-stopa
Jr- Ivan Tavčar, proti gospej Mariji
^ m grofinji Wurmbrand, rojeni gro-
% Turjaski, in nepoznanim njenim

pravnim naslednikom zavoljo pri-
Posestovauja pare. St. 2505, 2506,
4 762, 2707 v doželni deski vpi-
^ega gradiča Mildenheiin, davčno
Jöcme Dobrova, — tožbo vložil dnö
p.svečana 1885, št. 1501, o ka-
i°roJ Je v skrajšano obraynavo do-
lojen dan na
, 15 . j u n i j a 1 8 8 5

lO.uri dopoludne pri tem sodisei.
Ker bivaiiščo toženih temu so-

1S(;u ni znano, postavlja se gos})od
ur« Franc Munda v Ljubljani za
^wbnika v torn dejanji za njih

stüpanje j n n a J3 jiix novarnost in

°̂ se nazanja tožonim z namo-
» » da pridejo ali sami o pravem
^ _»_ ali pa si izvolijo druzega za-
OBkT • ' a ^ ^ a Pot^aJ° postailjonomu
za ^ u v s o P r^Po m o^kc, kteri so
sie ,Bf.̂ 0Vo opraviöenjo potrebni,
i ' W so a postavljeniin oskrbni-

•? samim obravnavalo.
^ l ^ b l j a n i d n c 7. mareija 1885.

^ » 5 - 2 ) Nr. 2560.

» U z - Verjtelgerunll.
...^mk.k.YandesgerichteinLaibach
" " d bekannt gemacht:
H Es sei über Ansuchen des Josef
^vzenu die executive Feilbietung der
l ' ? ^ 6 " " z Hann gehörigen, mit ge-
"«Itlichem Pfandrechte belegten und
U 33 fl. 69 kr. geschätzten Fahr-
^ , a ls: Krämerwaren, bewilliget
^ hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzun-

û n, die erste auf den

^ . 4. M a i
"° die zweite auf den

.. 1 8 . M a i 1 8 8 5 ,
d ? ? a l mit dem Beginne um 9 Uhr
^"Ut.ags, im Hause in der goisstraße
«Na ;!" ^aibach mit dem Beisatze
stilg . worden, dass die Pfand-
Uln ^ ^ " ^ " " s t m Feilbietung nur
bei d " ^ ^ ^ Schätzungswert,
^Nter^ ^ " ^ " Feilbietung aber auch
lunc, "^lben gegen sogleiche Bezah-
l n ^gschaffung hintangegeben

^ ^ c h am 4. Apr i l 1885.

" ^ ^ ' ^ ^ 7
'egen. E d i c t

Andt^"« 'Mi"mg des Todcs des
^ " s P r c z c l j von Eisnern.

A r . ^ . a P r e z e l j v o n Eisnern
^ e s l ^ ^ U" Beweisführung des
Mi 5 ̂ " s Ehemannes Andreas Pre-
hittq^i " Flitzer in Eisnern Nr. 125,

V ""geschritten.
^ ^ a l " ^ Prezelj gieng im Herbste
lvar um N> ^ ' ^ " "ach Bosnien und
zuln ^ . ^ " h n a c h t e n 1878 und bis
? > u n a ^ c h " 1879 bei der Unter-
bei H ^ Sucher als Straßenarbciter
. ^iahres S t i g e t . Ansangs des
^ch lven ^ ^ "krankte er, starb
! ^ T i l r l p ^ " ' " be" Hause'
f ^ Ka,, ^""epee und wurde von
"hol ism ^ " "us dem dortigen

"tilita'rfriedhofe beerdigt.

Es werden diejenigen, welchen
Nachrichten über den Abwesenden be-
kannt sind, aufgefordert, dieselben die-
sem Gerichte oder dem für den Ab-
wesenden bestellten Curator D r . Anton
Pfeffcrer, Advocat in Laibach, mit-
zutheilen.

Nach Ablauf der Frist von fechs
Monaten, die mit dem

1 5 . O k t o b e r 1 8 8 5

endet, wird über die Beweisführung
des Todes entfchieden werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
3 1 . März 1885.

^ I i 8 8 — 3 ) Nr. 1833.

Belalmtmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird dem unbekannt wo befindlichen
Iofef N o v a k aus Strascha N r . 9
bekannt gemacht:

Die krainische Sparcasse in Laibach
(durch D r . Supftantschitsch) habe gegen
denselben als Mitqeklagten 8ud i»i-H08.
25. April 1884, Z. 2688, eine Klage
M o . 600 ft. sammt Anhang hier-
gerichts eingebracht, wclche dem für
ihn bestellten Curator :lä ^otum
D r . Munda, Advocate« in Laibach,
um die

b i n n e n 9 0 T a g e n

zu erstattende Einrede zugefertiget
wurde.

Herr Josef Novak wird dessen
zu dem Ende verständiget, dafs er
allenfalls selbst die Einrede erstatten
oder die Rechtsbehelfe dem bestellten
Curator an die Hand gebe oder auch
sich einen andern Bevollmächtigten
wähle und denselben diesem Gerichte
namhaft mache.

Laibach am 1 1 . März 1885.

"(13 2!0^3) " N r . 1^804?

Executive
Realitätenversteigerung.

Das k. k. Landesgericht Laibach
hat über Ansuchen der k. k. Finanz«
procuratur (u0iu. des Hohen Aerars),
zur Einbringung eines Steuerrückstan-
des pr. 142 ft. 97'/2 kr. f. N., die
executive Versteigerung der der Helena
Kastelic gehörigen, gerichtlich auf
3150 st. geschätzten Realität Einlage
Nr. 91 der Catastralgemeinde Karl'
städtervorstadt bewilliget und hiezu drci
Feilbietungs-Tagsahungen auf den

4. M a i ,
1. J u n i und
6. J u l i 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im dies-
gerichtlichen Verhandlungssaale mit dem
Anhange angeordnet, dass die Pfand-
realität bei der dritten Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerte hintangege-
ben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen des Licitationscommissärs zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der GrundbuchSertract
können in der diesgerichtlichcn Negi-
stratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wurde für die unbe-
kannten Erben und Rechtsnachfolger
des verstorbenen Tabulargläubigers
Andreas Nenig Herr Dr. Pfefferer,
Advocat in Laibach, zum Curator kä
kowm bestellt.

Laibach am 17. März 1885.

( 1 3 9 8 - 2 ) Nr. 2350.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, dass über An
suchen des Anton Umberger, Gast
wirt in Laibach, das Amortisations-
verfahren hinsichtlich des demselben
angeblich in Verlust gerathenen Stadt
Laibacher Loses Nr. 474 im Nomi-
nalbeträge von 20 ft. eingeleitet wor-
den sei.

Es wird daher hiemit erinnert,
dass dieses Los nach Ablauf von

einem J a h r e fechs Wochen
u n d d r e i T a g e n

nach dem wirklichen Zahlungstage
desselben, wenn indessen niemand
hierauf hierorts einen Anspruch ange-
meldet noch das Los bei der betreffen»
den Cassa vorgewiesen haben wird,
für amortisiert und rechtsunwirksam
erklärt werden würde.

Laibach am 28. März 1885.

' ( 1 4 0 0 — 2 ) Nr. 2365.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krai-

nischen Sparcasse in Laibach, gemein-
schaftlich mit Anna Kovaiit von Lai-
bach, das Amortifationsverfahren in-
betreff des auf Namen der Anna
Kovatiö von Laibach lautenden, angeb-
lich gestohlenen Einlagsbüchels Num-
mer 140 630 der krainischen Spar-
casse im Restbetrage von 97 st. ein-
geleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf obiges Sparcassebüchcl einen An-
spruch zu haben vermeinen, zu dem
Ende erinnert, denselben so gewiss

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der ersten Einschaltung in
das Amtsblatt hiergerichts anzumel-
den und nachzuweisen, als sonst auf
weiteres Anlangen dasfelbe amorti-
siert und rechtsunwirkfam erklärt wer-
den würde.

Laibach am 28. März 1885.

(1143—3) Nr. 1783.

E d i c t
zur Einberufung der Erben und Ver-

lassgläubiger nach Georg Ribiö.
Vom k. k. Laudesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, dafs am 3Osten
Jänner 1885 auf dem Schlosse Ebens-
feld im Bezirke Stein Georg Ribit,
Maier und Hausbesitzer in Laibach,
mit Hinterlassung einer letztwilligen
Verfügung ohne Crbseinsetzung ge-
storben ist.

Es werden deshalb die diesem
Gerichte unbekannten gesetzlichen Erben
aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e
bei diesem Landesgerichte auszuweisen
und ihre Erbserklärung einzubringen,
widrigenfalls diefe Vcrlassenschaft, für
welche der vom Erblasser als Te-
stamentsezcecutor ernannte Herr Dr .
Karl Freiherr von Wurzbach auch
zum Verlassenschaftscurator bestellt
worden ist, mit jenen, die sich iw
zwischen als Erben legitimiert und
erbSerklä'tt haben werden, abgehandelt
und dcn^lben cingeantwortet, der
nicht angetretene Theil derselben und
wenn sich niemand als Erbe erklärt
hätte, die ganze Bcrlassenschaft vom
Staate als erblos eingezogen werden
würde.

Zugleich werden diejenigen, welche
an diese Verlassenschaft eine For-
derung zu stellen haben, aufgefor-
dert, solche

b i s 1. J u l i 1 8 8 5
bei diesem Gerichte anzumelden, wi-
drigenfalls denselben an diese Ver-
lassenschaft, wenn solche durch Be-
zahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft werden würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als in-
foferne ihnen ein Pfandrecht gebürt.

Laibach am 1 1 . März 1885.

(1321-3) Nr. 4179.

Relicitation.
Es sei zur Einbringung des dem

hohen l. l. Aerar zufolge Melstbotsver-
lheilungsbescheides vom 25. November
1884, Z, 9643, zugewiesenen Steuerrück.
standcs per 2 fl. 47 kr. sammt 6pro-
cenligen MeistbolSzinsen feit 9. Februar
1884, den mit 3 st. 49 lr. bestimmten
bisherigen und den weiter« auflaufenden
Rrlicitationslosten die Relicitation der
von Johann Sluga von Plesivice Nr. 44
zufolge FeilbietungsprotololleS vom 9ten
Februar 1884, Z. 2902, erstandenen
ifrüher durch Paul Pozlep von Plesivlce),
zufolge Protokolles vom 7. April 1883,
Z. 7381, erstandenen gewesenen Realität
deS Michael Pojlep von Plesivice Einlage
Nr. 16 8,6 Steuergemeinde Vrezooica,
zufolge Protokolles vom 24. Ollober
1882, Z. 23 772. im gerichtlich erhobenen
Schätzwerte prr 70 f l. wegen Nichterfitt.
lung der Fcilbielunqsbcdinnnisse aus dem
Bescheide vom 22. November 1882, Zahl
25310, bewilligt und bei einer einzigen
Tllgsatzuna auf den

2 9 . A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange anneordnet, dass obige Pfand,
realilät allenfalls auch unter dem Schütz»
werte an die Meistbietenden gegen Erfül«
lung der Feilbietungsbedingnifse hintan-
gegeben werden wird.

Der Grundbuchstftract, das Schli-
tzuxaSprotololl sowie die Feilbietungs»
bedinanlsse, wornach jeder Kauflustige vor
seinem Anbote zu Handen deS Fellbie-
tungscommissilrS ein lOproc. Vadium zu
erlegen hat, tonnen innerhalb drr gewöhn»
lichen Amlsstunden in der Gerichtslanzlel
eingesehen werden.

K. l. stäol..deleg. VezlrlSgerichl Laibach,
am 3. März 1885.

(1537—3) Nr. 2628.

Erinnerung
an M a r t i n N e i e m e r von Cirklje.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird dem Mart in Nekemer von Eirklje
hiemit erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Bulara und I o h . Ober-
star, beide von Cirllj?, die Klage M o .
Zahlung von 45 f l . und 00 fl. eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur Verhandlung
auf den

1 . M a i 1 8 8 5 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, fo hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Johann
Marincel von Cirklje als Curator aä
aotum bestellt.

Der Geklagte wird h,evon zu dem
Ende vt-l-ständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter beMen und
diesem Gerichte namhaft machen. Über«
Haupt im oldnnngsnmß.gen Wege e.n.
schreiten und die zu seiner Verthnd.gung
/forderlichen Schnite e.nle.cn könn.,

widriaens diese Rechtssache m.t d,m auf-
acstellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens

! freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die ans einer Verabsäumung ent»
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Gurkfelb, am
l 27. März 1885.
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UektOgraph-Fluid beseitigt die Schrift
von dor Platte ohne zu waschen, und

Ü schont die Masse (1 grosse Flasche
2 £L) Leop. Silier, Wien X., Waldg. 28.

(1616) 3 - 1

Görzer Spargel
5-Kilo-Korb 3 fl. 20 kr., Torsondct p«r Post

Josef Stiegler
Gutsverwalter, 8t. Anton, Görz.

(1620) :> -1
Dio für den 4. Mai 1. J. angekündigte

freiwillige (1619)

Vieh-Licitation
wird hieuiit

a,To g: e s a,grt-
Gutsiuhabung Thurn-Gallenstein.

Einc (1594) 3 - 2

deutsche Sonne
Christin, 24 Jahre alt, mit sehr guten Zeug.
nissen, wünscht zu Kindern placiert zu werden.

Zu erfragen in der Buchhandlung J g . von
Kleinmayr <̂  Fed. Bamberg in Laibach.

bestehend aus vier Zimmern, Kiicho, Spoiso,
Holzlogo, Dachkammer, ist für don kommon-

(1607) don Goorgi-Terraiu 3-2

zu vergeben
Spitalgasse Nr. 7, II- Stock

Aussicht auf die Fischgasse.

dcjU'clanntcr Spc^i^Iarzt siir Typhilis und Haut«
lranlhttten/ heilt nach lau>;jährisscn Erfahrungc»
>n unzähligen Iiillen glinizcud vcwährier und sichcr

wirlcutci Vlcthode

8l)siliill3 u. ZautkraMeilen
(auch veraltete), Geschwürs, Harnröhren» und Vla>
scnlcidcn, Pollutionen, ManneSschwäche. ssluss
b«i Frauen, in rüdester Zcit radical, ohne Folge-

iil'll und ohnc Vcrufsstörung. Adresse:

Wien, Stadt^ Kärntnerstraftc 5
(früher durch vlele Jahre Maiiabilftrstraße). Ordi'
nicrt von 3 bis 4 Uhr. Behandlung auch brieflich
(diöcret) mit Vtlsenduna, der Medicamente. Hono«

rar mähig. (»°») »«

Filiale der k. k. prlv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 31/* Procont,

» : : !š :
In Napoleons d'or

30tagige Kündigung 3 Procent
3monatliche H 3i/4
6 » ,. 3V, "

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2J/s Proc. Zinsen ausjoden

Botrag (452) 35
in Napoleons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau,
Lomborg, Fiunie, sowie forner auf Agram,
Arad, Graz, Hermannstadt, Innsbruck,
Klagenfurt, Laibacli, Salzburg spesenfrei.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effecten sowie Coupons-

Incasso Vs Proc. Prorision.
Vorschüsse

auf Warrants, Conditionon jo nach zu
troffondom Uoberoin-
kommon,

gegen Croditoröffnung in
London odor Paris
Vj Proc. Provision für
3 Monate.

auf Effeoten, 6 Proc. Zinsen per Jahr bis
zum Betrage von fi. 1000,

auf höhero Boträgo gemäss
speciellor Voroinbarung.

Triest am 1. Oktober 18&3.

Das Allerneueste!
Der lebende Wunderkopf

„Cagliostro"
ist auf allgemeines Verlangen noch bis Mittwoch

in der Schclleoburggassc zu sehen.
Der lebende Wundork«pf ruht auf einem

Tischo, erräth alles, ohne es zu sehen, so
z. B. Stunden und Minuten der ihm vorge-
legten Uhren, Gattung der Ketten und Uhr-
gohänge, Gravierung und Buchstabon, Wort-
und Jahroszahl der in- und ausländischen
Gelder, Loso, Wechsel u. s. w., üborhaupt alles
ihm Vorgewiesene mit versohlossenen
Augen, und wahrsagtauch. DioProductionen
des Wundorkopfos „Cagliostro" haben überall,
neuerdings erst in Graz, das grösste Stau-
nen horvorgerufon. Auf Verlangen wird der
Besitzer don lobenden Wunderkopf dorn p. t.
Publicum auch orkläron.
Entrče: I. Platz 20 kr., II. Platz 10 kr.

Zu zahlreichem Besuche ompfiohlt sich
(1569) achtungsvoll

Jolia-nn Grolle**.
f̂"̂ \ D o r ,_«

(py beste Motor ~
j = 3 > Friedrich & dass k 3
£ &£ Fabrik=Wian, 111 Hauptsir. 109. ~

s z < i
M % 5: tni
in • • ^ ^ « • w^MM pJ
U1 M W ^ " " ^ ^ ^ ^ ^^ m f"

P ^ «+• ^ P ^ ? B A
S Q3: CH ^ \J a

ä o < r > "•! s i s

fi « M j D g a
| Strümpfe, Socken, SchwimmliosenJ
g Schweissauger, Handschuhe |

g Damen-Jacken |
ru über das Kleid zu tragen, etc. etc., ln C
ru relohster Auswahl und zu billig-&
fC item Preise hei ft

I G. J. Hamann l
H^ Rathhausplatz. fi

(149 4—2) Nr. 1099.

Bekanntmachung.
Dem derzeit unbekannten Auf-

enthaltes wo abwesenden Johann
Struppi, der das Spenglerhandwerk in
Laibach gelernt hat, wird hiemit bekannt
gegeben, dass ihm ein Legat ange-
fallen ist und dass ihm als Curator
n,ä aotum der Abhandlungspflege Herr
Karl Götzl, Hausbesitzer und Bild-
hauer in Krainburg, bestellt wurde.

K. k. Landesgericht Laibach, am
24. Februar 1885.

(1605—1) Nr. 508.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen

Josef Emerich oder dessen eventuellen
unbekannten Rechtsnachfolgern, dann
den unbekannten Erben des Johann
Gregoriö, Josef Lavrii und Katharina
Iakliö wird hiemit eröffnet, dass die
für dieselben bestimmten Tabular-
bescheide vom 20. Jänner 1885,
Z. 1683, betreffend die Realität »ud
Rectf.-Nr. 172/3 ad Grundbuch der
Stadt Rudolfswert, neue Einlage 274
der Steuergemeinde Nudolfswert, dem
hiesigen Ndvocaten D r . Josef Rosina,
welcher gleichzeitig als Curator kä :^ww
den obbezeichneten unbekannten Inter-
essenten bestellt wird, zugefertiget wor-
den sind.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert,
am 7. April 1885.

< 7
C PsttPntfl O e h l e r s P r i i m i i o l. t J

« - A U » » Fussboden-Wichse 1 * i r N i
( für Parket* und weichen Fussboden in Gelb, gelbbrauner, brauner und Naturfarbe |
# wird von allen Soiton als der billigste, haltbarste, praktischato und elcgantosto j
|A Fussbodonanstrich bezeichnet. (942) 15* • i
^ Vortheile: 1.) Vollständig stroichfortig. 2.) Anwondbar durch joder- 1
# mann. 3.) In 1 Stundo trocknend. 4.) Das mühcvollo Bürsten überflüssig,. a a 4
T ein prachtvollor Glanz schon durch oinraaligos loichtos Abreiben mittelst oinos 4
^ Woll-Lappons oder Bürsto zum Vorßchoin kommt. 5.) Das Holz nährend. 6.) Aut 1
# Parkets und gostrichono Zimmer ompüehlt sich naturfarbigo, uuf ungostrichoo0 1
J und abgenutzte gostrichono Zimmer farbigo Wichse, und wird gobeton, bei Be" I
% stollung dio Farbe zu bestimmen. J

• Preis per Kilo-Dose fl. 1,80 ab Wien. j
K Droguiston, Zimmorputzor, Parketfabrikon otc. Itabatt. Vorsandt an ConfiumoQ-
)0 ton prompt gegon Nachnahme. — Gebrauchsanweisungen sondo bereitwilligst, j

H Meerane Oswald Oelt ler Wien,!, ]
^ in Sachsen. Patent-Wachsfabriken. Schoiiinggasso &• |
j# Niedorlag« in Laibach bei Herrn H. L. Wenoel, EatUhauapl»*2' 4
2 Weitoro Niodorlagon wordon stets zu orrichton gosucht. 1

(4370) Har lander l 4 1 4

I Strickgarn und Spulenzwirn
I bei der " W i e n e r und IFar laer >^rtHI^. I
I SSf^^^k TTT'elto.-va.sstell'U.rLg- mit don jd^^nm^k, I
I j^aft3ISl 3a.oc3a.sten Preisen eAxsg-e- ^^^^f^^ I

I ffiftffiPjttyqy allgomoin boliobt wegon ihror vor- ! | 3 / f̂flk &̂l' I
I &gŽSH(flM z-Ctg-llclxerL Q-cusulltat, ^ B ^ B K S ^

I p v T ^ t T i « bedeutenden Detail - GeaeMfte der Kttî ikfraarifo f"" I
I Strickgarn. österr.- Ullgiir. Monarchie. bpulenawim I
I Nicklage in Wien bei Mathias Salcher & Söhne, L, Werderthorgasse Nr. 2 ft. I

(1267—1) Nr. 567.

Bekanntmachung.
Dem Jakob Simoniö von Gorence

Nr. 31 unbelaunten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wnrde über die Klage äo prk68.
^6. Jänner 1885. Z. 507, des IoHann
Simoniö (durch den Machthaber Josef
Simoniö von Mladica) wegm 322 f l .
sammt Anhang Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator «.ä »etnm be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo«
mit zum summarischen Verfahren die Tag-
satzung auf den

3 0 . M a i 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. Jänner 1885.

(1281—1) Nr. 1568.

Bekanntmachung.
Dem Ivan Adam von Dragatus,

unbekannten Aufenthaltes, riicksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äs praen. 28. Fe-
bruar 1885, Z. 1568, der Anna Adam
geb. Hudela von Dragatus wegen Eigen-
thumsanerkenliung und Gestattung der
Gewähranschreibung Herr Peter Perse
von Tschcrnembl als Curator n.ä »cwm
bestellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

30. M a i 1885,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. März 1885.

(1282-1) Nr. 1026.

Bekanntmachung.
Dem Ive ßerniö von Weidendorf

Nr. 29, unbekannten Aufenthaltes. rück«
sichtlich desseu -unbekannten, Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage (w prke«.
5. ffebruar 1865, Z. 1026, ocs Nikolaus
ilernik von Weidendorf Nr. 29 wegen
Ersitzung der Eigenthumsanelkennung
Herr Peter Perse von Tschernembl als
Curator kä ücwm bestellt und diesem

der Klagsbescheid, womit M l . ^ " '
lichen mündlichen Verfahren t»e "«
sahuttg auf den

30. M a l 1685. ^ l
vormittags 9 Uhr. hiergerichts M e " " '
wurde, — zugestellt. ., .,»

K. t. Bezirksgericht Tschemembl,
6. Februar 1885.

(1584-2) Nr. 2620'

Erinnerung. ^
V°n, k. l. Gezlrlsgerlchte G o ^ ,

werden die unbekannt wo abwei ^
Agnes Mauroolö von P l a n l n a , H , i
Maurin von Potol und Mathlas ^ "
von Fara erinnert: , ..«den

Es selen die an dieselben l " " ' i M
diesgerlchlllchen Erledigungen ddto. ^ ,
M i r z 1885. Z. 2005 betreffe ° ^
executive» Verlauf der im w"" ' ^ g ,
»ä Herrschaft Kostet vorlomlucndcll ^
litiit des Anton Osfat von S l " " , ^ g ,
be,n denselben unter einem besteM"' ^ „
tor aä aowm Herrn Johann ^ l ' ^^llt
Goltschee zur weiteren Verfügung i««
worden. . , , , a'"

K. l. Vezlrlsgerlcht Gotisch" -

13. April 1885. ^ ^ ^ ^

^ 0 ^ y 3 t t 7 i ^

Relicitation. ̂ ß
Vom k. l. Bezirksgerichte "̂»»

wird bekannt gemacht: .He d^
Es sei in der E^cuNo's " ^ ^ s

Mitliö von Malne ?"o. 4 0 ^ „
ob nicht erfüllter Licitatwnsde^ «^s
die executive Relicitation der ^tzieN,
Mikl.ö gehörigen auf 1 2 ^ s i . ^ l H
vom Executwnsfuhrer S. 6> " 7 ^ . " / "
986 fl. erstandenen Realität U"- ^.^^e
l̂ ci Herrschaft Nassenfuß. l A ^ < "
Nr. 25. aä Sleuergemelnde ^ ^ " " h ^
Malne bewilligt und zu d e " " "^>nige"
auf Gefahr und hosten des ' ^ ^
Elstehers die einzige Tagsatz"^

2 0. M a i l s S ^ , .ier,
vormittags von 10 bis 12 UY ^ , ^
gerichts mit dem Besatz aW^.^.M
dass die Realität bei d.cser F ^^de"
um jeden Preis hintangegeve»

wird. iNafsenfuß'
K. k. Bezirksgericht 3taM

10. A v n l 1885.

Vruck »nd Verlag von Jg. von Kleinmayr H Fed. Bamberg.


